Der Albigenserkreuzzug (SoSe 2004)

Leitfragen für die 4. Sitzung
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1. Bevor wir uns dem Albigenserkreuzzug selbst zuwenden, wollen wir uns zunächst einen Überblick über die ‚klassischen’ Kreuzzüge ins Heilige Land verschaffen. Lesen Sie hierzu die für den Semesterapparat kopierten Auszüge aus J. Riley-Smith, Bildatlas der Kreuzzüge, und nehmen Sie das Kartenmaterial sowie die obenstehene Quelle zur Hilfe, 
um folgende Fragen zu beantworten: 

· Welche großen Kreuzzugsunternehmen ins Heilige Land gab es im Hochmittelalter?

· Was war der Anlass für den jeweiligen Kreuzzug? Wer führte die Kreuzfahrer an? 

· Was waren die Ergebnisse der einzelnen Kreuzzüge? 


2. Nehmen Sie nochmals den Kreuzzugskanon Ad liberandam (c. 71) des IV. Laterankonzils zur Hand. Beantworten Sie nun mit Hilfe ihres erworbenen Wissens über die Formalitäten eines Kreuzzuges und über die Geschichte der Kreuzzüge die bereits schon einmal gestellten Fragen:

· Wie sollte der Fünfte Kreuzzug ablaufen? Wie sollte er finanziert werden?

· Welche Maßnahmen werden ergriffen, um das Gelingen des Kreuzzuges sicherzustellen 
(Welche Sanktionen werden angedroht? Gegen wen richten sie sich?)

· Welche 'Vergünstigungen' werden Kreuzfahrern in Aussicht gestellt?

· Was zeichnete das jeweilige Unternehmen aus?

Von Jerusalem und Konstantinopel kommt schlimme Nachricht zu uns. Die Seldschuken, ein fremdländisches und gottloses Volk, ist in das Land der Christen eingedrungen und hat es mit dem Schwert, durch Plünderungen und Brandstiftungen verwüstet. Besonders das Schicksal des heiligen Grabes muss euch zu Herzen gehen. Es ist in der Gewalt jenes sündhaften Volkes ebenso wie die heiligen Stätten, die von jenen Unreinen geschändet und besudelt werden. �Unerschrockene Ritter, Nachkommen unbesiegter Vorfahren, gedenkt der Tapferkeit eurer Väter. [...] Hört auf, euch zu hassen und zu bekriegen. Geht hin zum heiligen Grabe, nehmt das Land den verruchten Heiden ab und macht es zu eurem eigenen, jenes Land, von dem die Schrift sagt, dass Milch und Honig dort fließt. Beschreitet den Weg, der zur Vergebung eurer Sünden führt, des unvergänglichen himmlischen Ruhmes seid ihr gewiss. Wir warnen aber davor, dass Greise, Schwache und des Waffengebrauchs Unkundige die Reise antreten [...]


[[Aus der Chronik des Robert von Reims (Anf.12. Jh.)]











Synode von Clairmont – Miniatur (15. Jh.)





Der Aufruf Papst Urbans II. zum Kreuzzug auf der Synode von Clairmont (1095)








